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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Ungewöhnlich ruhig war es in 
Neuenburg am Rhein zu Be-

ginn des Zweiten Weltkriegs und 
das in einer Grenzstadt am Rhein. 
Die Einwohner hatte man zwar 
gleich evakuiert, sie kehrten je-
doch bald wieder zurück. 

Aber dann, zehn Monate später, 
am 10. und 11. Juni 1940, brach 
durch Granatenbeschuss ein Infer-
no über die Stadt, deren Bewohner 
zum Glück bereits erneut in umlie-
genden Gemeinden untergebracht 
worden waren. Nur der Bürger-
meister und 15 Männer waren zu-
rück geblieben. Es brannte lichter-
loh und innerhalb kürzester Zeit 
lag Neuenburg am Rhein in Schutt 
und Asche. Das war vor 75 Jahren. 
Zum wievielten Mal schon? Würde 
die alte Zähringerstadt auch dieses 
Mal wieder neu erstehen? Der Le-
bensmut der Neuenburger war un-
gebrochen, sie kehrten zurück und 

Gedenkveranstaltung am 18. November: 
Neuenburg am Rhein im zweiten Weltkrieg

lebten die nächsten Jahre in den 
mit Hilfe des Reichsarbeitsdiens-
tes entstandenen Baracken. Noch 
waren ihre Leiden jedoch nicht 
am Ende, zu exponiert ist die Lage 
Neuenburgs, am Rhein, mit Brü-
cken nach Frankreich, die von den 
Alliierten zerstört werden sollten, 

um den Rückzug deutscher Trup-
pen zu verhindern. Von November 
1944 an setzte erneut Beschuss 
durch Granaten und Bomben ein, 
der größte Teil der Notunterkünf-
te wurde zerstört. Wie durch ein 
Wunder kam dabei kein Bewohner 
ums Leben. Die Neuenburger kr-

empelten die Ärmel hoch und tru-
gen zur Wiederauferstehung ihrer 
Stadt bei. 

Vortrag mit Abbildungen von Dr. 
Ursula Huggle am 18. November 
2015 im Stadthaus. Beginn 19.30 
Uhr.

Gedenkfeiern zum 
Volkstrauertag

Die Trauerfeiern beim Ehren-
mal aus Anlass des Volks-

trauertages (Sonntag, 15. Novem-
ber 2015) beginnen:

Neuenburg im Anschluss an den
Gottesdienst ca. 12.00 Uhr
Stadtteil Steinenstadt im Anschluss
an den Gottesdienst ca. 10.30 Uhr
Stadtteil Zienken im Anschluss 
an den Gottesdienst	 ca. 11.00 Uhr
Stadtteil Grißheim im Anschluss
an den Gottesdienst	 ca. 11.30 Uhr

Engelskinder für 
den Weihnachtsmarkt 
gesucht 

Welches Kind hat Lust am 
Samstag, 28.11.2015 um 

17.30 Uhr zur Ansprache des 
Bürgermeisters und/oder am 
Sonntag, 06.12.2015 ebenfalls 
um 18.00 Uhr als Engelskind das 
Programm des Weihnachtsmark-
tes mitzugestalten?  Bei Interesse 
bitte im Bürgerbüro anmelden 
unter Tel: 07631-791-0 oder bu-
ergerbuero@neuenburg.de.

Haushalt 2016: Entwurf in Gemeinderat eingebracht
Der Entwurf für das Haus-

haltsjahr 2016 ist in den 
Neuenburger Gemeinderat ein-
gebracht. Ein Mehrbedarf an Per-
sonal, die Fortführung der Sanie-
rungs- und Ausbauarbeiten der 
öffentlichen Gebäude und die Fi-
nanzierung von kostenintensiven 

Einrichtungen erfordern in die-
sem Jahr Steuer- und Gebühre-
nerhöhungen. Immerhin: Die für 
das laufende Jahr geplante negati-
ve Zuführung, mit der die laufen-
den Verwaltungsgeschäfte finan-
ziert werden sollten, wird wohl 
wegen eines erwarteten deutlich 

besseren Ergebnisses ausbleiben.

Der Entwurf sieht ein Gesamt-
volumen von 34,4 Millionen Eu-
ro vor, aufgeteilt in 28,16 Millio-
nen im Verwaltungshaushalt – 1,7 
Millionen Euro mehr als in 2015 
– und knapp 6,25 Millionen Euro 

im Vermögenshaushalt, aus dem 
die Investitionen finanziert wer-
den. „Diese Zahlen zeigen, dass 
der Haushalt 2016 für Kontinuität 
steht“, betonte Bürgermeister Joa-
chim Schuster und verwies auf das 
seit Jahren anhaltende Engagement 
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Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
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zu vermeiden.
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Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag von 12 - 16 
Uhr sowie am Samstag beschrän-
ken sich auf das Bürgerbüro und 
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Wir möchten Sie darüber in 
formieren, dass der Volks-

bund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. in der Zeit vom 01. bis 
15. November in Baden-Würt-
temberg eine Haus- und Straßen-
sammlung durchführt.

Für die Erhaltung und zur Anla-
ge deutscher Kriegsgräberstätten 
im Ausland bittet der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. 
V. um Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet in 45 Län-
dern. Er baut und betreut die Ru-
hestätten von über 2,7 Millionen 
deutschen Kriegstoten. Das Ende 
des II. Weltkrieges vor 70 Jahren 
ist für einige noch ganz nah, doch 
für die jüngere Generation ledig-
lich ein historisches Ereignis. Die 
Krisen in Afrika oder der Ukrai-
ne zeigen jedoch deutlich auf, wie 
brüchig eine gesellschaftliche Ord-

Die nächste öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt 

und Technik findet am kommen-
den 

Montag, 16. November 2015, 
17.00 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. 
Tagesordnung
1. Baumaßnahmen aktuell

Die Stadtkasse Neuenburg am 
Rhein möchte Sie daran er-

innern, dass die Pachtzinsbeiträ-
ge 2015 zum 11.11.2015 zur Zah-
lung fällig waren sowie die 4. Ra-
te Grundsteuer 2015 und die Ge-
werbesteuer-Vorauszahlung 4. Ra-
te 2015 zum 15.11.2015 zur Zah-
lung fällig werden. Alle Steuer- und 
Gebührenpflichtige, die nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren teilneh-
men, werden gebeten, die zu zah-
lenden Beiträge unter Angabe der 
Buchungszeichen auf eines der fol-
genden Konten zu überweisen:

Ortschaftsrat
Grißheim tagt

Am Dienstag, den 17.11.2015 
um 19.30 Uhr findet im Sit-

zungszimmer des Rathauses 
Grißheim die nächste öffentli-
che Ortschaftsrat-Sitzung statt. 

Tagesordnungspunkte:   
1. Bürgerfragen, die Verwaltung 
informiert
2. Bauanträge
3. Verschiedenes

Ausschuss für Umwelt 
und Technik

2. Umrüstung Straßenbeleuchtung 
auf LED in Neuenburg am Rhein; 
Sachstandsbericht
3. Beratung der Entwürfe des Haus-
haltes 2016 und der Wirtschafts-
pläne der Eigenbetriebe: Versor-
gungs- und Verkehrsbetriebe, Ab-
wasserbeseitigung, Städtische 
Wohn- und Geschäftsgebäude
4. Bauvoranfrage und Bauanträge

Gemeindeabgaben
Konten der Stadtkasse:

Sparkasse Markgräflerland, 
Kto. Nr. 8028474, BLZ 68351865
IBAN: DE55 6835 1865 0008 
0284 74, SWIFT/BIC-Code: SOLA-
DES1MGL

Volksbank Müllheim eG, 
Kto. Nr. 20480009, BLZ 68091900
IBAN: DE56 6809 1900 0020 
4800 09, SWIFT/BIC-Code: 
GENODE61MHL

Volksbank Breisgau-Süd eG., 

Kto. Nr. 351555, BLZ 68061505
IBAN: DE83 6806 1505 0000 
3515 55, SWIFT/BIC-Code: 
GENODE61IHR

Volksbank Dreiländereck, 
Kto. Nr. 3493202, BLZ 68390000,
IBAN: DE89 6839 0000 0003 
4932 02, SWIFT/BIC-Code: VO-
LODE66

Postbank Karlsruhe, 
Kto. Nr. 18916750, BLZ 66010075
IBAN: DE54 6601 0075 0018 9167 
50, SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Neuenburg aktuell

Haus- und Straßensammlung durch den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

nung sein kann.
 „Frieden ist aber kein Naturzu-
stand und muss immer wieder neu 
gestiftet werden!“ Diesem Zitat 
von Emanuel Kant fühlt sich auch 
der Volksbund verpflichtet und 
führt junge Menschen an deutsche 
Kriegsgräberstätten im Ausland. 
Für seine vorbildliche Jugendarbeit 
wurde der Volksbund im vergange-
nen Jahr mit dem Preis des „West-
fälischen Friedens“ ausgezeichnet.
Der Landesverband Baden-Würt-
temberg  organisierte Jugendbe-
gegnungen in Italien, Frankreich, 
Bulgarien, Großbritannien, der Slo-
wakei sowie die Internationale Ju-
gendbegegnung in Karlsruhe. Zwei 
Wochen haben sich 34 junge Men-
schen aus 17 Nationen gemeinsam 
um die Ruhestätten der Kriegstoten 
gekümmert.
Darüber hinaus muss auch die 
ganz praktische Arbeit an den 

Kriegsgräbern im Ausland fortge-
führt werden. Fast 30.000 Um-
bettungen im Jahr 2015 zeugen 
von den Aufgaben, die es zu be-
wältigen gilt. Bei fast einem Drit-
tel der Kriegstoten kann eine Iden-
tifizierung erfolgen und so erhalten 
noch heute Angehörige Nachricht 
über den Verbleib des so lange Ge-
suchten.
Bestehende Anlagen müssen er-
halten werden und in Montenegro 
kann nach schwierigen Verhand-
lungen endlich ein Sammelfriedhof 
für deutsche Gefallene entstehen.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit 
Ihrer Spende bei der Anlage und 
Pflege der Kriegsgräberstätten so-
wie beim Ausbau der Jugendarbeit. 
Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum 
Frieden in der Welt bei. Spenden-
konto: Sparkasse Bodensee IBAN:  
DE81690500010000012252 /  
BIC: SOLADES1KNZ
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächst möglichen Zeit-
punkt

Mitarbeiter/innen in einem geringfügigen 
Beschäftigungsumfang 

für die Pflege der öffentlichen 
Grünanlagen und Plätze in den 

Stadtteilen Grißheim und Steinenstadt 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis zum 30.11.2015 mit Ih-
ren vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 
Neuenburg am Rhein oder per E-Mail (eine pdf-Datei) an simone.
selz@neuenburg.de. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Rudolf 
Bechtold, Telefon: 0179 2994905, E-Mail: rudolf.bechtold@neuen-
burg.de, gerne zur Verfügung.

Karpfenessen
Die Ehrenamtlichen der DRK-Seni-
orenarbeit laden am Donnerstag, 
26. November, zu einer Fahrt zum 
Karpfenessen im „Kleinen Hecht“ 
in Neuenburg ein. Wie gewohnt 
wird der Ausflug von Ehrenamtli-
chen des DRK begleitet. Im Preis 
von 15 Euro sind der Fahrdienst 
und die Betreuung inbegriffen. Die 
Teilnehmer werden ab ca. 10.00 
Uhr mit Kleinbussen des DRK di-
rekt von zu Hause abgeholt. Eine 
Rückkehr ist gegen 15.00 Uhr ge-
plant. Zum Ausflug sind alle Seni-
oren der Region herzlich eingela-
den. Um eine Anmeldung über 
die DRK-Servicezentrale Telefon 
07631/1805-0 wird gebeten. 

Freizeit im Advent
Unter dem Motto „Wir können 
zaubern, auch wenn es nur ein Lä-
cheln in ihr Gesicht ist“ bieten die 
freiwilligen Helfer des DRK-Kreis-
verbandes an vier Tagen in der Vor-
weihnachtszeit (7./8. und 10./11. 
Dezember) in den Räumlichkeiten 
des Christlichen Zentrums Breite 
in Müllheim wieder Abwechslung 

Straßenreinigung

Die Reinigung im Kernort und 
in den Stadtteilen erfolgt in 

der 47. Kalenderwoche von Mon-
tag, 16. November 2015 bis Frei-
tag, 20. November 2015. Die Stadt-
verwaltung bittet die Anwohner ih-
re Fahrzeuge an diesen Tagen nicht 
am Straßenrand zu parken. 

DRK-Senioren
vom Alltag. Beim gemeinsamen 
Singen und Basteln, beim Erstel-
len eines Weihnachtsgestecks oder 
beim Lauschen von Weihnachtsge-
schichten, können die Teilnehmer 
wieder einige besinnliche Stunden 
in der Adventszeit erleben. Die 
Fahrer des DRK holen die teilneh-
menden Senioren mit Kleinbussen 
jeden Tag morgens zu Hause ab 
und bringen sie am späten Nach-
mittag wieder zurück. Für weitere 
Informationen steht Frank Scham-
berger vom DRK-Kreisverband 
Müllheim unter der Telefonnum-
mer 07631/1805-15 gerne zur Ver-
fügung. Eine Anmeldung kann di-
rekt über die DRK-Servicezentrale, 
Tel. 07631/1805-0, erfolgen. 

der Stadt bei der Sanierung und 
beim Ausbau der öffentlichen Ge-
bäude und Einrichtungen. Sie sol-
len nach den Worten Schusters im 
Zuge der mittelfristigen Finanzpla-
nung abgeschlossen werden, da-
mit sich die Stadt neuen Projek-
ten und Investitionen zuwenden 
kann. Im kommenden Haushalts-
jahr werden Projekte in den Orts-
teilen mit 1,5 Millionen Euro fi-
nanziert. Dazu gehören Investitio-
nen beispielsweise in die Baselst-
abhalle mit 500.000 Euro, in den 
Kindergarten Grißheim (265.000 
Euro) und in die Grißheimer Krip-
pe (155.000 Euro). Für die Ortsmit-
te III sind 1,6 Millionen Euro vorge-
sehen. Zum Teil werden die Inves-
titionen durch die erwartete Zu-
führungsrate von 760.200 Euro ge-
deckt, die sich unter anderem aus 
den Steuer- und Gebühreneinnah-
men abzüglich der abzuführen-
den Umlagen und Kosten errech-
nen werden. Ohne den Betrieb des 
Stadthauses mit seinem jährlichen 
Defizit von 500.000 Euro und der 
beiden Bäderbetriebe mit 650.000 
Euro würde nach der Rechnung 
Schusters die Zuführungsrate deut-
lich höher liegen. Aber: „Wir wol-
len uns auch weiterhin diese be-

Für das Museum für Stadtge-
schichte im Alten Rathaus am 

Franziskanerplatz konnte ein neu-
er Museumsführer  gefunden wer-
den: Daniel Orth. Der 22-Jährige 
Neuenburger Daniel Orth ist Stu-

Daniel Orth neuer Museumsführer für Stadtgeschichte
dent an der Albert-Ludwigs-Uni-
versität Freiburg. Daniel studiert 
Geographie und Umwelthydrolo-
gie. Durch seine Mitarbeit bei den 
archäologischen Grabungen im 
Stadtgebiet, zunächst im Bereich 

der Volksbank, dann bei der Gra-
bungsstelle an der Ölstraße und 
im Bereich der Schlüsselstraße hat 
sich der neue Stadtführer auch in-
tensiv mit der Geschichte unserer 
Stadt befasst und so Interesse an 

der Stadthistorie gefunden. Führun-
gen durch das Museum für Stadt-
geschichte können bei der Stadt-
verwaltung, Frau Sarah Michaelis 
(07631/791-102); gebucht werden. 
Die Führungen sind kostenlos.

liebten Einrichtungen leisten“, er-
klärte Joachim Schuster. Bei der 
Grundsteuer B für bebaute Grund-
stücke erwartet die Zähringerstadt 
1,62 Millionen Euro, die Gewer-
besteuer soll 4,7 Millionen Euro in 
die Stadtkasse bringen und der Ge-
meindeanteil an der Einkommens-
steuer steigt um über 200.000 Euro 
auf 5,99 Millionen Euro. Auch der 
Anteil an der Umsatzsteuer steigt 
auf 576400 Euro. An Schlüsselzu-
weisungen erwartet die Stadt ei-
nen Betrag von fünf Millionen Eu-
ro, Gebühren und ähnliche Entgel-
te schlagen mit knapp einer Million 
Euro zu Buche. 
Diesen Einnahmen stehen hohe 
Ausgaben entgegen. Den höchs-
ten Betrag machen die Personal-
ausgaben mit 7,3 Millionen Euro, 
also rund 750.000 Euro mehr als 
im laufenden Jahr, aus. „Wir ha-
ben seit nahezu 20 Jahren den glei-
chen Personalstand. Die Aufgaben 
haben sich allerdings deutlich ver-
mehrt und unsere Mitarbeiter an 
ihre Leistungsgrenzen gebracht“, 
erklärte der Bürgermeister und er-
gänzte: „das darf nicht auf Kos-
ten der Mitarbeiter gehen.“ Beson-
ders im Betreuungsbereich steigt 
die Mitarbeiterzahl deutlich. Zur-

zeit sind 73 Personen von rund 
200 städtischen Mitarbeitern in 
diesem Bereich tätig. Die Gewer-
besteuerumlage schmälert die Ein-
nahmen um weitere 900800 Euro, 
die Umlage zum Finanzausgleich 
kostet die Zähringerstadt drei Mil-
lionen Euro und die Kreisumlage 
fällt mit knapp 4,89 Millionen Eu-
ro etwas günstiger als im Jahr 2015 
aus. Positiv ist die Entwicklung 
der Rücklage, die im kommenden 
Jahr auf 1,865 Millionen Euro an-
wächst. Die Schulden steigen um 
etwa 800.000 Euro auf knapp 5,5 
Millionen Euro. Das entspricht ei-
ner Pro-Kopf-Verschuldung von 
462,04 Euro. Um die laufenden 
Ausgaben und die Investitionen fi-
nanzieren zu können, kündigte der 
Bürgermeister Steuer- und Gebüh-
renerhöhungen an. So steigt der 
Hebesatz für die Grundsteuer B für 
bebaute Grundstücke von 350 auf 
360 von Hundert an. Um den glei-

chen Wert soll der Gewerbesteu-
erhebesatz angehoben werden. 
Die Vergnügungssteuer steigt von 
15 auf 20 von Hundert, die Hun-
desteuer wird von 100 auf 120 Eu-
ro für den ersten Hund angehoben. 
Die Wassergebühr bleibt mit 1,22 
Euro pro Kubikmeter unverändert. 
Veränderungen gibt es auch bei 
der gesplitteten Abwassergebühr. 
Beim Schmutzwasser steigt der Be-
trag von 1,35 auf 1,43 Euro pro Ku-
bikmeter, beim Oberflächenwas-
ser sinkt der Betrag um einen Cent 
auf 0,58 Euro pro Quadratmeter.
In den kommenden Wochen be-
schäftigen sich die Ausschüsse in 
öffentlicher Sitzung mit dem Zah-
lenwerk, dann wird der Gemein-
derat abschließend darüber bera-
ten und den Entwurf beschließen. 
In der letzten Sitzung vor Weih-
nachten soll die entsprechende 
Haushaltssatzung verabschiedet 
werden. mps

Haushalt: Steuern und Gebühren müssen erhöht werden
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Abfallgefäße

Die Abfallwirtschaft des Land-
kreises Breisgau- Hoch-

schwarzwald informiert: Wenn Sie 
im nächsten Jahr ein anderes Ab-
fallgefäß benötigen, sollten Sie bis 
spätestens 30.11.2015 einen ent-
sprechenden Antrag einreichen. 
Ansonsten ist es der Abfallwirt-
schaft des Landkreises aus logisti-
schen Gründen nicht mehr mög-
lich, den Austausch der Abfallbe-
hälter zum Jahresanfang 2016 zu 
gewährleisten.  Änderungsanträ-
ge und Informationen erhalten Sie 
über die Gemeindeverwaltung und 
über die Homepage des Landkrei-
ses Breisgau-Hochschwarzwald
(www.breisgau-hochschwarz-
wald.de/alb). Für weitere Fra-
gen steht Ihnen Frau Kunzelmann 
(Tel.: 0761/2187-8817) bei der 
Abfallwirtschaft des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald zur 
Verfügung. Der Antrag kann bei 
der Gemeindeverwaltung abgege-
ben oder direkt an die Abfallwirt-
schaft des Landkreises per Brief 
(ALB, Stadtstr. 2, 79104 Freiburg) 
oder per Fax (0761/2187 8899) ge-
schickt werden. 

Wollen Sie sich sozial engagie-
ren?

Dann machen Sie mit und nehmen 
am Bundesfreiwilligendienst teil!

Wo?
• Rheinschule Grundschule Neu-
enburg am Rhein (3 Stellen)
• Mathias-von-Neuenburg Schu-
le; Realschule und Werkrealschule
(2 Stellen, davon 1 Stelle in Verbin-
dung mit der offenen Jugendarbeit)
Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Mithilfe bei Schulveranstaltun-
gen und bei der täglichen Schulor-
ganisation   sowie Unterstützung in 
der Randzeitbetreuung
• Unterstützung und Begleitung 
von Schülerinnen und Schülern im 
Schulalltag
• Unterstützung im Sport- und 
Schwimmunterricht
• Hausaufgabenbetreuung und 
Pausenaufsicht
• Unterstützung der offenen Ju-
gendarbeit (nur 1 Stelle)
Für Ihre Vollzeittätigkeit erhalten 
Sie als Teilnehmer/-in des Bundes-
freiwilligendienstes ein Taschen- 

Teilnahme am Bundesfreiwilligendienst
bzw./Verpflegungsgeld von monat-
lich 475 €. Insgesamt sind 5 Stellen 
an o.g. Schulen zum 01.09.2016 
wieder neu zu besetzen und rich-
ten sich i.d.R. an erwachsene Be-
werber über 18 Jahre. Der Bundes-
freiwilligendienst 2016/17 endet 
am 31.08.2017.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen senden Sie bitte bis 
11.12.2015 an: Stadtverwaltung 
Neuenburg am Rhein, Frau Barba-
ra Vallois, Rathausplatz 5, 79395 
Neuenburg am Rhein. 
Für Fragen zum Bundesfreiwilli-
gendienst wenden Sie sich bitte an: 
• Frau Barbara Vallois, Tel.: 
07631/791-212, Email: barbara.val-
lois@neuenburg.de  
• Herr Dieter Rueb, Tel. 07631/791-
110, Email: dieter.rueb@neuen-
burg.de  
• Wolfgang Gerbig, Tel. 
0172/9957097, Email: wolfgang.
gerbig@neuenburg.de
(nur Stelle in Verbindung mit der 
offenen Jugendarbeit)

Nutzen Sie auch: www.bafza.de 
zur näheren Information!

Hobbykünstler- und 
Bastlermarkt zum 
Weihnachtsmarkt 

Hobbykünstler und Bastler bie-
ten am Samstag, 05. 12.2015 

und Sonntag, 06.12.2015 von 
14.00 bis 20.00 Uhr ihre Arbei-
ten und Basteleien käuflich an. Je-
der kann mitmachen. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. Die 
Standplätze werden an den Markt-
tagen zwischen 12.00 und 13.00 
Uhr in der Salzstraße direkt zu-
gewiesen. Die Stände und weite-
res Material bringen die Ausstel-
ler selbst mit. Angeboten werden 
kann alles, was im Künstler- und 
Bastelbereich selbst gemacht wur-
de. Trödelgegenstände sind jedoch 
ausgeschlossen. Weitere Auskünfte 
für Kurzentschlossene erteilt Nor-
bert Selz, Marktmeister. Tel: 07631 
791-210. 

Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 18.11.2015 
und am 13.01.2016 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.

müssen:
• Name und Anschrift des Vermie-
ters
• Informationen, ob es sich um ein 
Ein- oder Auszug handelt
• Anschrift der Wohnung
• Name des Mieters
• Datum des Ein- / Auszuges
Zur Vereinfachung stellt die Stadt 
Neuenburg am Rhein auf der 
Homepage unter www.neuen-
burg.de  jedoch ab sofort einen 
Vordruck zum download zur Ver-
fügung.

Wichtig:
Die Bescheinigung kann sowohl 
in schriftlicher, als auch in elektro-
nischer Form ausgestellt werden. 
Vermieter können sie entweder 
dem Mieter oder direkt der zustän-
digen Behörde zukommen lassen. 

Bußgelder bei Fristverlängerung
oder Scheinanmeldungen
Im Bundesmeldegesetz ist festge-
legt, dass ein Bußgeld droht, falls 
die neuen Regelungen nicht ein-
gehalten werden. Wer sich nicht 
binnen zwei Wochen beim Bür-
gerbüro der Stadt Neuenburg am 
Rhein meldet, riskiert eine Stra-

Bürgerbüro: wichtige Informationen 
für Wohnungsgeber
Zum 01.11.2015 tritt das neue 

Bundesmeldegesetz in Kraft, 
wonach der Wohnungsgeber ver-
pflichtet ist, bei der An- oder Ab-
meldung mitzuwirken.

Hierzu hat der Wohnungsgeber 
der meldepflichtigen Person den 
Einzug schriftlich zu bestätigen. 
Sofern eine meldepflichtige Person 
aus einer Wohnung auszieht, ohne 
eine neue Wohnung im Inland zu 
besitzen, ist auch über den Auszug 
eine schriftliche Bestätigung vorzu-
legen. Wohnungsgeber ist die Per-
son, welche dem Einziehende, un-
abhängig vom Eigentum, die Woh-
nung zur Verfügung stellt. Für Per-
sonen, die zur Untermiete woh-
nen, ist der Hauptmieter der Woh-
nungsgeber. Ab November 2015 
müssen Sie innerhalb von 2 Wo-
chen eine Bescheinigung über den 
Ein- und Auszug Ihres Mieters aus-
stellen. 

Inhalt der Bescheinigung:
Ein bundesweit einheitliches For-
mular gibt es für die Bescheinigung 
des Vermieters nicht. Allerdings re-
gelt das Gesetz, welche Informati-
onen auf jeden Fall enthalten sein 

fe von bis zu 1.000 Euro – diese 
trifft auch den Vermieter, falls er 
die Bescheinigung nicht rechtzei-
tig ausstellt. Bedeutend teuer wird 
es, wenn der Vermieter aus Gefäl-
ligkeit einer Person die Bescheini-
gung ausstellt, obwohl diese gar 
nicht wirklich in seiner Wohnung 
wohnt.
In diesem Fall wird ein Bußgeld 
von bis zu 50.000 Euro fällig sein. 
Mit dem Meldegesetz will die Bun-
desregierung vor allem Scheinan-
meldungen verhindern. Ursprüng-
lich sollte es bereits ab Mai 2015 
gelten. Kleinere Änderungen am 
Gesetzestext haben jedoch dazu 
geführt, dass sein Inkrafttreten auf 
November verschoben wurde.
Bei Fragen können Sie sich gerne 
an das Bürgerbüro der Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein, Tel. 
07631 / 791-0 wenden. 

Baumfällungen in 
städtischen Anlagen

Um die Verkehrssicherheits-
pflicht einzuhalten und im 

Rahmen der Grünbestandspflege 
werden zurzeit bis Ende Februar 
2016 Bäume in städtischen Grün-
anlagen und Straßenbegleitgrün 
gefällt. Weitere Auskünfte hierzu 
erhalten Sie bei der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein, Herrn 
Norbert Selz, 07631/ 791-210.

EC-Cash im Rathaus 
und der VHS möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein und bei der 

Regio-VHS kann mit EC-Karte 
bezahlt werden.
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Elternbeiratswahl 2015 an der
Rheinschule Neuenburg

Die Elternvertreter der einzelnen Klassen wählten Joachim Renkert als 
neuen Elternbeiratsvorsitzenden. Stellvertretende Elternbeiratsvorsit-

zende ist Carolin Müller. Ruth Müller-Lancé engagiert sich als neues Mit-
glied im Elternbeirat. Foto von links: Ruth Müller-Lancé, Carolin Müller, 
Joachim Renkert.

Ein auf der Fahrbahn liegender 
Mann von Pkw überrollt und
 schwer verletzt – Zeugenaufruf
Neuenburg. Am Sonntag, 
08.11.2015, gg. 21:45 Uhr, lag in 
Neuenburg ein 47jähriger Mann 
aus bislang noch nicht geklärten 
Gründen auf der Fahrbahn der 
Maierhofstraße. Es besteht der Ver-
dacht, dass er alkoholisiert war. 
Ein PKW Mazda, der diese Straße 
in südliche Richtung befuhr, über-
rollte den Mann mit beiden rech-
ten Rädern. 
Ein noch vor Ort durchgeführter 
Atemalkoholtest zeigte, dass der 
55jährige Fahrer des Mazda nicht 
alkoholisiert war (0,00 Promil-
le). Der schwer verletzte 47-Jähri-
ge wurde in eine Klinik verbracht 
und wird dort intensivmedizinisch 
betreut. Der Unfall-Pkw wurde si-
chergestellt. 
Die Fachleute der Verkehrspolizei 
Freiburg haben die Ermittlungen 
aufgenommen. Zeugen und sons-
tige Personen, die sachdienliche 
Angaben machen können, werden 
gebeten sich bei der Verkehrspoli-
zei unter der Rufnummer 0761 882 
3100 zu melden. Diese Nummer 
ist rund um die Uhr besetzt.

Brand in Schreinerei
Neuenburg. Am Samstag, 
08.11.2015, gg. 12.34 Uhr wur-
de die Polizei und Freiwillige Feu-
erwehr Neuenburg zu einem Ka-
minbrand in einer Schreinerei 
alarmiert. 
Beim Eintreffen der Einsatzkräfte 
wurde bereits eine starke Rauch-
entwicklung auf dem Dach festge-
stellt. Nach ersten Ermittlungen der 
Polizei ist das Feuer vermutlich bei 
Schweißarbeiten von Bitumenbah-
nen am Dach bei einer Staubfilter-
anlage ausgebrochen. Durch das 
schnelle eingreifen der Feuerwehr 
konnte eine Brandausbreitung und 
somit größerer Schaden am Ge-
bäude verhindert werden. 

Pkw landet nach 
Ausweichmanöver im 
Klemmbach
Neuenburg. Ein PKW Fahrer woll-
te am Samstag, 08.11.2015 gg. 
01:23 Uhr auf der K4946 kurz vor 
Neuenburg einem Fuchs auswei-
chen. Hierbei verlor er die Kontrol-
le über seinen Pkw, kam von der 
Fahrbahn ab, überschlug sich und 
kamen Kopfüber im Klemmbach 
zum stehen. 
Der Fahrzeuglenker und sein Bei-
fahrer waren glücklicherweise 
nicht im PKW eingeklemmt und 

konnten sich selbst aus dem Fahr-
zeug befreien. Die alarmierten Ein-
satzkräfte der Polizei und Feuer-
wehr Neuenburg sicherten die Ein-
satzstelle. Auslaufende Betriebs-
stoffe im Klemmbach wurden nicht 
festgestellt.  Während der Ber-
gungsarbeit wurde die Fahrbahn 
der K4946 einseitig gesperrt.

B378: Schwerverletzter 
Motorradfahrer nach Kollision
Neuenburg. Am Mittwoch, 
04.11.2015, ereignete sich gegen 
05:38 Uhr auf der B378, Ausfahrt 
Neuenburg-Süd, folgender Ver-
kehrsunfall. Die alarmierten Ein-
satzkräfte des Rettungsdienstes, 
Polizei und Feuerwehr Neuenburg 
sicherten die Einsatzstelle und ver-
sorgten die Verletzten.
Ein 52jähriger Motorradfahrer be-
fuhr die Bundestraße von Mülheim 
in Richtung Neuenburg. Dabei 
wurde ihm an der Ausfahrt Neuen-
burg-Süd von einer 21jährigen Au-
tofahrerin die Vorfahrt genommen. 
Der Motorradfahrer zog sich durch 
die Kollision schwere Verletzungen 
zu und wurde in ein Krankenhaus 
eingeliefert. Lebensgefahr besteht 
allerdings nicht. Die Autofahrerin 
sowie ein weiterer Beifahrer zogen 
sich leichte Verletzungen zu. 
Durch den Unfall und dem damit 
verbundenen Bergungsmaßnah-
men kam es im Berufsverkehr auf 
der B378 bis gegen 07:15 Uhr zu 
erheblichen Verkehrsbehinderun-
gen.  

L 134/ Grißheim/ Zienken 
- Zeugen gesucht
Grißheim/Zienken. Die Polizei 
Müllheim bittet Zeugen eines Un-
fallhergangs auf der L 134 zwi-
schen Grißheim und Zienken, wel-
cher sich am Montag, 02. Novem-
ber, gegen 07.00 Uhr ereignet hat-
te, um Mithilfe. Eine Pkw-Lenke-
rin war von Grißheim in Richtung 
Zienken unterwegs. Kurz nach ei-
ner Rechtskurve vor Zienken, kam 
der Dame ein weißer Kastenwagen 
ohne Aufschrift entgegen. Unmit-
telbar vor der Begegnung der bei-
den Fahrzeuge flogen anscheinend 
vom Dach des Kastenwagens meh-
rere Gegenstände auf das Fahr-
zeug der Frau. Hierdurch wurden 
Teile ihres Fahrzeugs beschädigt. 
Da sich zum Unfallzeitpunkt meh-
rere Fahrzeuge hinter dem Pkw der 
Dame befunden hatten, werden 
diese Fahrzeugführer gebeten, sich 
mit der Polizei in Müllheim, unter 
Tel. 07631-17880, in Verbindung 
zu setzen.

Aus dem Polizeibericht
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Freitag, 13.11.2015, 
20.15 Uhr Der besondere Film: 
Gefühlt Mitte Zwanzig, Stadthaus

Samstag, 14.11.2015, 
10.30 Uhr Einführung in die digita-
le Medienwelt, Stadtbibliothek

Samstag, 14.11.2015, 
20.11 Uhr Narrentreffen, 
G‘schlänzte, Grißheim, Rheinhalle

Termine außerhalb

Sonntag, 15.11.2015, 17.00 Uhr: 
Opern- und Operettengala, Hei-
tersheim, Bürgersaal der Malteser-
halle

Montag, 16.11.2015, 19.30 Uhr: 
Vortragsveranstaltung mit Frau Re-
gierungspräsidentin Bärbel Schä-
fer zum Thema: „Energiewende 
vor Ort“, Bürgerstiftung Ballrech-
ten-Dottingen, Ballrechten-Dottin-
gen, Castellberghalle

Donnerstag, 19.11.2015, 14.00 bis 
16.30 Uhr: Berufe in Uniform, Frei-
burg, Agentur für Arbeit, Berufsin-
formationszentrum

Der Bundesweite Vorlesetag 
findet in diesem Jahr zum 12. 

Mal statt. Am 20. November 2015 
lesen wieder zahlreiche Bücher-
freunde und Prominente aus ihren 
Lieblingsbüchern vor. Die Initiato-
ren DIE ZEIT, Stiftung Lesen und 
Deutsche Bahn Stiftung möchten 
Begeisterung für das Lesen und 
Vorlesen wecken. 
Motivationsgründe, die auch die 
Stadtbibliothek Neuenburg mit ih-
ren zahlreichen Aktivitäten zur Le-
seförderung bewegt, das größ-
te Vorlesefest Deutschlands mit 
zu feiern. Der Aktionstag folgt der 
Idee: Jeder, der Spaß am Vorle-
sen hat, liest an diesem Tag ande-

Am 24. Oktober fuhr die Big 
Band des Kreisgymnasiums 

Neuenburg, von zahlreichen El-
tern begleitet und bei schönstem 
Herbstwetter, nach Balingen im 
Zollernalbkreis. Die Militärmu-
sik-Abteilung der Bundeswehr ver-
anstaltet dort jährlich einen Wett-
bewerb für jugendliche Blas-Or-
chester und Big-Bands. Das Wer-
tungsspiel fand in der wenig inspi-
rierenden Atmosphäre einer Schul-

Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ihnen 
jeden Mittwoch zwischen 

16.00 und 18.00 Uhr, im Frak-
tionszimmer des Rathauses, zur 
Verfügung. Zur Terminvereinba-
rung wenden Sie sich an das Team 
Technische Dienste 07631/791-
217, oder an das Bürgerbüro 
der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Tel.:07631/791-0.

Termine aktuell

Bundesweiter Vorlesetag am 20. November

ren vor – zum Beispiel in Schulen, 
Kindergärten, Bibliotheken oder 
Buchhandlungen. 
Auch an ungewöhnlichen Vorle-
seorten können Aktionen stattfin-
den: im Café, in Geschäften, beim 

Friseur, in der Mittagspause oder 
aber einfach zu Hause in der Fami-
lie– der Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt. In der Stadtbiblio-
thek Neuenburg kann jeder Inter-
essierte von 15.00 bis 17.00 Uhr in 

den Bibliotheksräumen aus seinem 
Lieblingsbuch vorlesen oder eine 
Lieblingsgeschichte erzählen. Egal 
ob als „Vorleser“ oder „Zuhörer“, 
alle sind willkommen. Den Auftakt 
macht um 15.00 Uhr eine Biblio-
theksmitarbeiterin in der Kinderbi-
bliothek.
Gerne stellt die Stadtbibliothek für 
Schulklassen, Gruppen, Einrich-
tungen und Privatpersonen geeig-
nete Bücherkisten zum Vorlesen 
zusammen. 
Weitere Informationen über die In-
itiative finden Sie unter www.vor-
lesetag.de oder direkt in der Stadt-
bibliothek Neuenburg, 07631- 
73747, stadtbibliothek@neuen-
burg.de

KGN: Big Band
sporthalle statt, was die jungen 
Musikerinnen und Musiker nicht 
hinderte, mit großem Engagement 
ihr Programm zu spielen („Eli ś co-
ming“, den Cole Porter-Evergreen 
„I´ve got you under my skin“ und 
„Party Rock Anthem“ als fulminan-
te Schlussnummer mit ausgedehn-
tem Schlagzeugsolo von Max Wal-
ter). 
Durch ihre großartige Leistung er-
spielte sich die KGN Bigband ei-

nen zweiten Preis mit einer Bewer-
tung von 83,7%. Im Rahmen des 
Konzertes der Bundeswehr-Big-
band am Abend nahm Herr Fi-
scher den Preis entgegen, - die 
Band freut sich über einen Inst-
rumenten- und Noten-Gutschein 
über 1000 €. Max Walter, seit vie-
len Jahren zuverlässiges Zentrum 
der Rhythmus-Gruppe, erhielt ei-
nen Sonderpreis für seine Leistun-
gen am Schlagzeug. 
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Neuenburg:
81 Jahre: Irmgard Laatsch
Müllheimer Str. 23

84 Jahre: Herta Kößler
Freiburger Str. 14

83 Jahre: Teobald Hofmann
Ulmenweg 2

73 Jahre: Hans-Dieter Langner
Kreuzstr. 15

76 Jahre: Erika Schlipphak
Elsässer Weg 5

84 Jahre: Marta Sehringer
Fischerstr. 5

77 Jahre: Karl Grumber
Pfarrer-Christen-Str. 4

76 Jahre: Helene Miller
Thuner Ring 48

86 Jahre: Margot Danowski
Fliederweg 7

80 Jahre: Rosa Ratke
Gustav-Mahler-Str. 1

71 Jahre: Günter Vinzelberg
Thuner Ring 15a

83 Jahre: Otto Pfister
Breisacher Str. 19a

83 Jahre: Elsbeth Postler
Tennenbacherstr. 4

75 Jahre: Friedel Rheker
Elsässer Weg 5

72 Jahre: Gerhard Speck
Bertholdstr. 34

Grißheim:
79 Jahre: Elisabeth Simon
Zollstr. 6

76 Jahre: Gertraud Grünmüller
Luginslandstr. 14

76 Jahre: Eberhard Strohmaier
Feldbergstr. 1

Steinenstadt:
82 Jahre: Liselotte Waiz
St. Barbarastr. 7

Zienken:
76 Jahre: Domingo Planella 
Busquets
Hügelheimer Str. 11

Als im Frühjahr dieses Jahres in 
der Presse zu lesen war, dass der 
Kreuzweglift im Kleinen Wiesen-
tal nach 46 Jahren   stillgelegt wer-
den soll, weil der bisherige Betrei-
ber den Betrieb aus Altersgrün-
den nicht mehr fortsetzen kann, 
nahmen das auch die Schülerin-
nen und Schülern des Wirtschafts-
kurses am Kreisgymnasium Neu-
enburg mit großem Bedauern zur 
Kenntnis, haben doch auch vie-
le von ihnen am Kreuzweglift das 
Skifahren kennen- und lieben ge-
lernt. Schnell war zusammen mit 
ihrem Wirtschaftslehrer Frank 
Kreutner die Idee geboren, den Er-
halt des Lifts in Form einer Schü-
lerfirma zu ermöglichen. Zum ei-
nen könnten damit die im Rahmen 
des vierstündigen Wirtschaftsun-
terrichts ohnehin zu vermitteln-
den ökonomischen Grundlagen 
anhand einer eigenen, realen Fir-
ma erarbeitet werden. Zum ande-
ren würde das Projekt „Kreuzweg-
lift“ in besonderer Weise das Pro-
fil der Schule schärfen, weil das 
Kreisgymnasium Neuenburg eine 
der Schulen in Baden-Württem-
berg mit einem Sportprofil ist und 
sich daher auch zahlreiche Berüh-
rungspunkte mit dem Fach Sport 
und der grundsätzlichen Profilie-
rung der Schule ergeben würden. 
Mit ihrer Projektidee haben sich 
die Schülerinnen und Schüler auch 
für die Teilnahme am Würth Bil-
dungspreis 2016 beworben und 
sie wurden tatsächlich als eine von 

„Gelbe Säcke“

Die „Gelben Säcke“ werden in 
der Stadt Neuenburg am Rhein 

an folgenden Stellen ausgegeben: 

Kernort Neuenburg am Rhein: 
Edeka Aktiv Markt, Friedrich-He-
cker-Weg 1; Drogerie Boll, Müll-
heimer Straße 14

Ortsteil Grißheim: Bäckerei Kern, 
Rheinstraße 27

Ortsteil Zienken: Vereinsheim SC 
Zienken, Hügelheimer Straße 25

Ortsteil Steinenstadt: Verkaufs-
wagen der Bäckerei Goldberg vor 
der St. Barbarakirche Montag und 
Mittwoch, von 7.00 Uhr – 9.00 
Uhr und  Samstag von 7.00 Uhr – 
10.00 Uhr 

Schülerinnen und Schüler des KGN wollen den 
Kreuzweglift im Kleinen Wiesental retten

sechs Schulen in Baden-Württem-
berg ausgewählt.  Die nominier-
ten Schulen erhalten im kommen-
den Jahr beratende sowie finanzi-
elle Unterstützung bei der Durch-
führung ihres Projektes. Im Herbst 
2016 wird der Würth Bildungspreis 
dann an die Schulen, die die größte 
Weiterentwicklung im Bereich der 
ökonomischen Bildung gemacht 
haben, verliehen.   
Als fester Bestandteil der Teilnah-
me am Würth Bildungspreis mach-
ten sich die Schülerinnen und 
Schüler des Wirtschaftskurses En-
de Oktober auf den Weg nach 
Stuttgart, um dort im Rahmen ei-
ner so genannten Kick-Off-Veran-
staltung ihre Projektidee im Neu-
en Schloss zu präsentieren. Für ih-
re Präsentation, bei der der emo-
tionale Aspekt der Erhaltung eines 
Traditionsliftes im Südschwarz-
wald mit sehr konkreten wirt-
schaftlichen Überlegungen ver-
bunden war, erhielten die Schüle-
rinnen und Schüler zahlreiche po-
sitive Rückmeldungen, die sie mo-
tiviert haben, die vielfältigen noch 
anstehenden Aufgaben engagiert 
anzugehen. 
Ob es mit dem Erwerb des Skiliftes 
tatsächlich klappen wird, wird sich 
in den nächsten Wochen entschei-
den. Der Wirtschaftskurs am Kreis-
gymnasium steht auf jeden Fall in 
den Startlöchern und möchte den 
Skilift bereits zu Beginn der Skisai-
son wieder ins Laufen bringen. 

 

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…
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Info Tel. 07631/74 89 – 721, 
www.neuenburg.de. Eine Voran-

meldung über die REGIO VHS ist 
erwünscht.

Pflegekosten - Unterhalt von 
Kindern für die Eltern - Vortrag
Kinder sind gesetzlich verpflich-
tet, im Rahmen ihrer finanziellen 
Möglichkeiten für den Unterhalt 
der Eltern zu sorgen - selbst wenn 
der Kontakt seit langer Zeit abge-
brochen war, wie aus einem Urteil 
vom 12. Februar 2014 des Bundes-
gerichtshofs hervorgeht.   Muss ein 
Elternteil im Heim untergebracht 
werden, sind die Kosten häufig 
so hoch, dass Pflegeversicherung 
und Rente nicht ausreichen.  Dann 
springt zunächst der Sozialhilfe-
träger ein, fordert das Geld spä-
ter aber von den unterhaltspflich-
tigen Kindern zurück. Ob Kinder 

Bei der Winterfütterung unse-
rer Vögel sollte nicht nur an die 

Körnerfresser, sondern auch an die 
Vögel gedacht werden, die Weich-
futter bevorzugen. Bei dem Kör-
nerfutter ist darauf zu achten, dass 
dies aus Sonnenblumenkernen 
und Sämereien besteht. Weich-
futter in Form von mit Fett ange-
reicherten Haferflocken, gemischt 
mit Rosinen und Nusskernen so-
wie Meisenknödel sind für Weich-

Nachrichten des
Standesamtes

Eheschließungen
17.10.2015: Jessica Schmeinck und 
Bastian Alexander Drooff, Amer-
bachweg 2, 79395
Neuenburg am Rhein
 
Sterbefälle
29.09.2015: Margrit Thum geb. 
Renner, Kirchstraße 6, 79426 Bug-
gingen
 
01.10.2015: Ida Agatha Wick geb. 
Selz, Gustav-Wick-Straße 14, 
79395 Neuenburg am Rhein
 
01.10.2015: Wolfgang Heblich, 
Pommernstraße 1, 79395 Neuen-
burg am Rhein
 
14.10.2015: Walburga Mathias 
geb. Grundl, Tennenbacherstraße 
4, 79395 Neuenburg am Rhein
 
14.10.2015: Emma Katharina Volk 
geb. Kappeler, Tennenbacherstra-
ße 4, 79395 Neuenburg am Rhein
 
15.10.2015: Irma Siegwald geb. 
Zimmermann, Kleinfeldele 50, 
79379 Müllheim
 
17.10.2015: Franz Josef Kriegel-
stein, Zähringerstraße 42, 79395 
Neuenburg am Rhein
 
29.10.2015: Charlotte Elise Kraus 
geb. Meng, Rheinstraße 33, 79395 
Neuenburg am Rhein

Veranstaltungen der REGIO Volkshochschule
tatsächlich Elternunterhalt zahlen 
müssen, hängt von deren Einkom-
men und Vermögen ab. Der Re-
ferent Rechtsanwalt Markus Boll, 
Fachanwalt für Familienrecht, gibt 
Ihnen wichtige Informationen und 
Hinweise über dieses Thema. Im 
Anschluss steht er Ihnen bei Fra-
gen gerne zur Verfügung.  Der Vor-
trag findet am Mittwoch, 18. No-
vember von 19:00 – ca. 20:30 Uhr 
im Bildungshaus Bonifacius Amer-
bach, UG, Kursraum 1 statt. Kurs-
nr. 152-1161

Italienisch - Für Leute ohne 
Vorkenntnisse - Kursstufe A1
Kleingruppe von sechs bis 
acht Personen.
Lernen Sie mit der neuen Dozentin 
Carolina Chalbaud de Stefano tem-
peramentvoll, lebensnah und mit 
viel Vergnügen den Zugang zur ita-
lienischen Sprache kennen. Dabei 
wird Ihnen der „Sprung“ ins Itali-
enische von Anfang an bestimmt 
gut gelingen. Der Kurs umfasst 12 

Termine, beginnt Montag, 23. No-
vember und findet jeweils montags 
von 18:30 – 20:00 Uhr in der Zäh-
ringer Werkrealschule, Raum 1.10 
statt. Sie arbeiten mit dem Lehr-
buch Con piacere A1, ab Lektion 1, 
Klett-Langenscheidt Verlag. Kursnr. 
152-4161

Italienisch am Vormittag - Für 
Leute ohne Vorkenntnisse - 
Kursstufe A1
Kleingruppe von sechs bis 
acht Personen.
Der Kurs unter Leitung von Caroli-
na Chalbaud de Stefano umfasst 12 
Termine, beginnt Dienstag, 24. No-
vember und findet dienstags von 
10:00 – 11:30 Uhr im Bildungshaus 
Bonifacius Amerbach, Kursraum 1 
statt. Sie arbeiten mit dem Lehr-
buch Con piacere A1, ab Lektion 1, 
Klett-Langenscheidt Verlag. Kursnr. 
152-4162

Spanisch für den Urlaub - 
Kursstufe A1

Kleingruppe von sechs bis 
acht Personen.
Für Leute ohne Vorkenntnisse, die 
einen Einstieg in die spanische 
Sprache suchen, den Urlaub in 
spanischsprachigen Ländern ver-
bringen und genießen möchten. 
Kursinhalt: - Lernen von Sprach-
kenntnissen, die man besonders 
in Alltagssituationen benötigt,  - 
Üben der Aussprache und der In-
tonation,  - Training des Hörver-
ständnis, - Aufbau eines praxis-
nahen Wortschatzes, - Vermit-
teln einfacher Grammatikkenntnis-
se und - Sie erhalten Landeskunde 
und einen kulturellen Einblick in 
das Leben in Spanien und Latein-
amerika. Der Kurs umfasst 12 Ter-
mine, beginnt Dienstag, 24. No-
vember und findet jeweils diens-
tags von 18:30 – 20:00 Uhr in der 
Zähringer Werkrealschule, Raum 
1.10 statt. Sie arbeiten mit dem 
Lehrbuch Spanisch für den Ur-
laub A1, ISBN: 978-3-123514265-7. 
Kursnr. 152-4171

Vogelfütterung
futterfresser willkommene Lecker-
bissen. Auch Rindertalk sowie Sch-
malz ohne Salzzugabe, sind ideale 
Futterzusätze. Das Wichtigste bei 
der Vogelwinterfütterung ist, dass 
die Tiere nicht in das Futter gelan-
gen, bzw. den Kot darin hinterlas-
sen. Um dies zu vermeiden, sollten 
Futtersilos, bei denen das Futter 
durch eine kleine Öffnung nach-
läuft, verwendet werden. Bei of-
fenen Futterhäusern ist eine tägli-

che Reinigung dringend notwen-
dig. Hiermit können Sie den Über-
tragungen von Krankheiten am 
Vogelfutterplatz entgegentreten. 
Auch die Greifvögel wie Eulen, 
Bussarde und Falken, aber auch 
Weißstörche, welche teilweise den 
Winter bei uns verbringen, haben 
es bei Witterungsverhältnissen, 
wie z.B. bei geschlossener Schnee-
decke und lang anhaltenden Frost-
perioden schwer ihre Nahrung 
zu suchen. Rohe Fleischabfälle, 
Fleischknochen usw. werden von 
den genannten Vögeln gerne ange-
nommen. Die Nahrung sollte man 
an einer übersichtlichen Stelle auf 
Garten- oder Ackerflächen ausle-
gen, bzw. in Bäumen aufhängen. 
Bitte reduzieren Sie die Winter-
fütterung bei eintretender milderer 
Witterung, damit die Vögel nicht 
zu träge werden, um sich ihre na-
türliche Nahrung zu suchen.
Die Fütterung der Singvögel kann 
ganzjährig stattfinden. Hierbei 
reicht einmal täglich eine portio-
nierte Futtermenge. Wichtig ist, 
den Vögeln immer frisches Was-
ser anzubieten. Sie nutzen dieses 
nicht nur zum Trinken, sondern 
auch ganz besonders zum Baden. 
Somit bleiben die Vögel Ortsge-
treu, womit Sie auch in Hausgär-
ten brüten und ihre Jungen groß-
ziehen.



Freitag, 13. November 2015 9

www.neuenburg.de

Einkaufsmöglichkeiten 
in Steinenstadt

Ein Verkaufswagen der Fleische-
rei Widmann sowie auch ein 

Gemüsestand der Familie Fröhlin 
steht jeden Donnerstag in der Zeit 
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf 
der Hauptstraße gegenüber dem 
Friseur Lang. Ein Backwarenstand 
der Bäckerei Goldberg steht am: 
Montag 7.00 bis 9.00 Uhr, Mitt-
woch 7.00 bis 9.00 Uhr, Samstag 
7.00 bis 10.00 Uhr auf dem Kirch-
platz. WICHITG: Betriebsferien 
vom 16.11.2015 bis 22.11.2015.

Die Spanischschülerinnen und 
-schüler mit ihren Lehrern 

sowie die Schulleitung des KGN 
möchten alle Bürger Neuenburgs 
und der Umgebung herzlich ein-
laden zu einem erstklassigen Tanz-
Event der besonderen Art. 
Die bekannte Tanzgruppe Acutún 
aus Freiburg wird am Donnerstag, 
den 19. November um 19.30 Uhr 

KGN: Einladung zur Tanzshow mit Acutún 
am KGN neun traditionelle Tänze 
aus verschiedenen Ländern Latein-
amerikas zeigen und zwar in den 
jeweiligen landestypischen Kos-
tümen. Was die einzelnen Tänze 
ausdrücken und übermitteln, wird 
auf Spanisch und Deutsch erklärt. 
Nach der Vorführung besteht die 
Möglichkeit des gemütlichen Zu-
sammenseins bei Snacks und Ge-

tränken und des kulturellen Aus-
tausches mit den Tänzer/-innen 
von Acutún. 
Der Eintritt für Schüler beträgt 3 
Euro, für Erwachsene 5 Euro. Las-
sen Sie sich dieses beeindruckende 
Schauspiel für Augen und Ohren 
nicht entgehen. Die Schulgemein-
schaft des KGN freut sich über vie-
le interessierte Zuschauer.

Aktive Vereine

Frauen Freizeit pur

20.11.2015 um 19.30 Uhr Mit-
gliederversammlung Stadthaus 
Habsburgersaal. 23.11.2015 und 
24.11.2015 um 19.00 Uhr Advents-
floristik mit Martina, Garage Müh-
lenstr. 10. Anmeldung  bei Marle-
ne bis 20.11.2015. 11.12.2015 Ad-
ventsfeier, Anmeldung ebenfalls 
bei Marlene, Tel. 73002.

Grisser G śchlänzte

Morgen, Samstag, 14.11.2015 
findet unser Jubiläums- Nar-

rentreffen in der Rheinhalle Griß-
heim unter dem Motto Wir geizen 
nicht... Wir klotzen heute... 22 Jah-
re Grisser G śchlänzte statt. Einlass 
ist ab 20.00 Uhr und ab 18 Jahren. 
Neben einem tollen Programm, ei-
ner Schirm- und Shootbar, sorgen 
wie jedes Jahr DJ JoMo & DJ Flod-
der für die passende Stimmung. 
Wir danken allen Anwohnern & 
Nachbarn für Ihr Verständnis und 
bedanken uns herzlich.

Damen: Einen unerwarteten 
31:26 Sieg brachten die HG-

Damen vom Bodensee mit, trotz 
eines durch verletzungsbeding-
te Ausfälle stark gebeutelte Mann-
schaft, die ohne Auswechselspiele-
rin antreten mußte. Die erste Halb-
zeit war relativ ausgeglichen 11:13. 
Die zweite  Halbzeit begannen die 
Gastgeberinnen stark, sie glichen 
aus und gingen sogar in Führung. 
Doch die HG Mädels kämpften 
und holten sich die Führung zu-
rück. Am Samstag, 17.30 Uhr er-
warten die HG Damen das nächste 
Team vom Bodensee, die SG Mim-
menhausen/Mühlhofen.
B Jugend: Die B-Jugend erwartet in 
der Südbadenliga am Samstag um 

Kolpingsfamilie 

Nikolaus: Von drauß vom Wal-
de komm ich her... Haben 

Sie Ihren Nikolaus schon gebucht? 
Wer möchte sein Kind am Niko-
laustag mit dem Besuch des Ni-
kolaus überraschen? Der Besuch 
ist kostenlos, eine Geldgeschenk 
für das Haus Engel in Hertingen 
bzw. für das Projekt Straßenkinder 
in Brasilien nimmt der Nikolaus 
gern entgegen. Terminvereinba-
rungen unter der Telefonnummer: 
07631/749354. Bitte beachten Sie: 
Anmeldeschluss ist der 01.12.2015. 
Das nächste Treffen der Kolpings-
familie: Am Freitag, 13.11., um 
19:30 Uhr, gibt es im Kolpingraum: 
Tonaufnahmen zum Wiederauf-
bau der Liebfrauenkirche, Teil 2: 
Richtfest. Gäste sind herzlich will-
kommen!

Jahreskonzert 2015 der Stadtmusik Neuenburg
 

Am Samstag, 21. November 2015, wird die Stadtmusik das Jahreskonzert als Abschluss der musikalischen Ar-
beit des Jahres 2015 durchführen. Als Themenfeld, das durch das Programm führt, bieten sich die Bausteine 

der Erde, die Elemente, an. Hierzu, zum Element Luft, steht umfangreiche Literatur aus der Fliegerei – z. B. die 
Luftschifffahrt oder der Flug eines der Luftfahrtpioniere, Charles Lindbergh – mit einer musikalisch spannenden 
Bearbeitung zur Verfügung. Die aktiven Musiker, die Mitglieder des Jugendorchesters, der Dirigent und der Vor-
stand der Stadtmusik freuen sich auf einen unterhaltsamen Abend und laden Sie herzlich ein.

HG Handball
15.45 Uhr den Tabellennachbarn 
Hegau, die Bodenseeler sind nach 
Minuspunkten mit den HGlern 
gleich, haben aber ein Spiel mehr, 
also ein heißer Kampf für die Jungs 
um Trainer Heiko Holzer.
Herren: Dezimiert durch Verlet-
zungen und Krankheit, mussten 
die HGler in Weil antreten. Nach 
einem 11:7 Rückstand erkämpfte 
sich  die Mannschaft den Ausgleich 
und konnten mit 24:17 in Führung 
gehen. Doch plötzlich verlor die 
Mannschaft den Faden und durch 
unnötige Ballverluste brachte man 
den Gegner wieder ins Spiel. Weil 
glich noch zum Schluss mit einem 
direkten Freiwurf zum 30:30 aus.
Zum großen Lokalderby, der Her-

ren  zwischen dem ungeschlage-
nen Tabellenführer von der Süd-
baden Ligareserve, der SG Wald-
kirch/Denzlingen 2 und dem Ta-
bellenzweiten, der HG Müllheim/
Neuenburg 1 kommt es am Sams-
tag um 19.30 Uhr in der Sporthal-
le der Zähringerschule in Neuen-
burg. 

Weitere Vorschau: Samstag, 
14.11.15: 11.15 Uhr wDJ, 12.45 Uhr 
wJE, 1; Sonntag, 15.11.15: 11.00 
Uhr mJC, 12.30 Uhr mJD, 14.00 
Uhr bis 16.30 Uhr E-Jugendturnier 
gegen Weil, 17.30 Uhr Herren 2 vs 
Waldkirch 3.
Weitere Ergebnisse: wJD 4:37 ,wJE 
14:7. 
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Hallo Kinder, liebe Eltern! Im 
November 2015 werden wir 

wieder mit der musikalischen Aus-
bildung in unserem Verein begin-
nen. Wir laden dazu alle Kinder 
ein, die schon mindestens in die 
2. Klasse gehen. Kursbeginn ist am 
Freitag, den 13.11.2015 von 17.00 
bis 17.45 Uhr im Haus der Vereine 
in Steinenstadt. Nach einem the-
oretischen dreimonatigen Grund-
kurs (November bis Januar) be-
ginnt die Ausbildung am Instru-
ment ab Januar 2016. Im Novem-
ber und Dezember 2015 haben 
die Kinder die Möglichkeit Instru-

Unseren Borussianern wurde 
eine kurze, spielfreie Erho-

lungspause gegönnt, damit sie nun 
zum Ende der Vorrunde nochmals 
richtig durchstarten können. Unse-
re Erste kennt aktuell kein Halten. 
Nach den ersten 5 Spielen der Vor-
runde stehen sie nach dem letzt-
jährigen Aufstieg in die Bezirksli-
ga derzeit auf dem ersten Tabellen-
platz mit keinem verlorenen Spiel. 
Lediglich ein Unentschieden ge-
gen den Tabellendritten aus Pfaf-
fenweiler musste man bislang in 
Kauf nehmen. 
Hoffen wir, dass es so weiter geht 
und noch viele Spiele gewonnen 
werden. Die Zweite verkauft sich 
in der B-Klasse auch sehr gut und 
steht trotz Verletzungspech vor der 
Runde auf einem super dritten Ta-
bellenplatz. 
Die Dritte musste auch bislang nur 
einmal eine Niederlage einstecken 
und steht in der D-Klasse auf ei-

TVN: Herbstputz

Erinnerung Herbstputz: Es ist an 
der Zeit die Anlage des TVN 

winterfest zu machen. Hierzu brau-
chen wir wie immer zahlreiche 
Helfer.  Wir treffen uns am Sams-
tag, 14.11.2015 um 9.00 Uhr  am 
Vereinsheim. Die Vorstandschaft 
hofft auf rege und tatkräftige Un-
terstützung. Helfer werden gebe-
ten nach Möglichkeit Gartengerät 
mitzubringen. Für ein warmes Mit-
tagessen ist gesorgt.

TVN Ski- und Wandern
 

Einladung Jahresversammlung: 
Hiermit laden wir alle Abtei-

lungsmitglieder und Abteilungsmit-
glieder der Ski- und Wanderabtei-
lung des TVN zur Jahresversamm-
lung am Dienstag, den 24. Novem-
ber 2015 um 20.00 Uhr ins Ver-
einsheim des TV Neuenburg ein.

TVN-Tennis

Erinnerung Jahresversamm-
lung: Am Freitag, 13.11.2015 

um 20.00 Uhr findet im TVN-Ver-
einsheim die Jahresversammlung 
der Tennisabteilung statt.  Die Vor-
standschaft freut sich auf  ein zahl-
reiches Erscheinen der Mitglieder.

Die erste Herrenmannschaft 
des FC Neuenburg konn-

te vergangenes Wochenende auf 
dem heimischen Kunstrasenplatz 
mit 4:1 gegen die SpVgg Unter-
münstertal gewinnen. Nach frü-
hem Rückstand zeigten sich die 
Gelb- schwarzen keineswegs ge-
schockt und waren fortan die 
spielbestimmende Mannschaft. 
Nach knapp einer halben Stun-
de wurde ein Gästeakteur nach ei-
ner Notbremse mit der roten Kar-
te vom Platz gestellt. Sulayman 
Ndoye vergab zwar den anschlie-
ßenden Strafstoß, nach der Pause 

Heimat und 
Dorfpflegeverein
 

Einige Informationen zum 
Weihnachtsmarkt. Am 16.11.-

19.11.2015 binden und dekorie-
ren wir Adventskränze vormit-
tags und nachmittags. Wer Lust 
und Zeit hat, wenn auch nur für 
ein oder zwei Stunden ist herz-
lich willkommen. Wir treffen uns 
am 16.11.2015 um 9.30 Uhr bei 
Hans Winkler auf dem Hof. Wer 
sich bereiterklärt hat Weinachts-
gebäck zu backen, möge diese bis 
spätestens Donnerstag bei Frie-
da Escher St. Barbarastr. 5 abge-
ben. Es sind auch noch Anbieter-
plätze frei. Anzumelden unter der 
Telefonnummer 07635/9121 oder 
07635/822082.

Landfrauen

Am Sonntag, 29.11.2015 um 
14.30 Uhr laden wir herzlich 

zu unserer Weihnachtsfeier in der 
Landfrauenstube in Seefelden ein. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Anmeldung bei Anja Danner, Tel. 
07631/16252.
Adventsbasar Tumorbiologie: Lei-
der findet dieses Jahr der Advents-
basar nicht statt. Wir werden aber 
mit einem Stand beim Grättimann-
märt in Buggingen am 12.12.2015 
vertreten sein und den Erlös spen-
den.

Musikalische Ausbildung bei der 
Trachtenkapelle Steinenstadt

mente in Schnupperstunden aus-
zuprobieren. Die Unterrichtsstun-
den im November und Dezem-
ber sowie die Schnupperstunden 
auf dem Wunschinstrument sind 
kostenfrei. Ab Februar werden die 
Kinder im Vororchester als eigene 
Bläserklasse musizieren. Sie erfah-
ren erstmals, wie viel Spaß das ge-
meinsame Musizieren macht und 
lernen gleichzeitig neue Freunde 
kennen. Lohnt sich eine musikali-
sche Ausbildung? Wir meinen ja, 
denn Grundschulkinder erleben 
Musik noch unbefangen und mit 
allen Sinnen sehr viel intensiver als 

Jugendliche und Erwachsene. Sie 
können einen eigenen, unbelaste-
ten Zugang zur Musik finden, Be-
gabungen entdecken und gefördert 
werden, bevor sie von reinem Mu-
sikkonsum und anderen Entwick-
lungen oder Interessen zugedeckt 
werden. Das Kind erfährt dadurch 
eine Weiterentwicklung seiner Per-
sönlichkeit, die sich auch auf ande-
re Lebens- und Lernbereiche po-
sitiv auswirkt. Anmeldungen kön-
nen beim Dirigenten und Jugend-
leiter Uwe Jordan Tel.1007 oder 
beim Vorsitzenden Franz Scherrer 
Tel. 748 erfolgen. 

FCN-Sieg gegen Untermünstertal
konnte der FCN dann aber die Par-
tie drehen. 
Patrick Faller nach Flanke von Kai 
Schlenker, Johannes Mees auf Vor-
lage von Jonas Domagala, Ric-
co Kaulvers per direkt verwan-
deltem Freistoß und Julian Im-
hof mit einem Traumtor sorgten 
für den deutlichen und verdien-
ten Heimsieg- ein eminent wichti-
ger nach zuletzt zwei Niederlagen 
am Stück. Die Damenmannschaft 
verlor am Sonntag ihr Auswärts-
spiel bei der SpVgg Buchenbach 
mit 0:2 und befindet sich in der Ta-
belle nun auf Platz 6. Kommenden 

Sonntag, den 15.11.2015, geht es 
für die beiden Herrenmannschaf-
ten beim PTSV Jahn Freiburg wei-
ter- eine Art Angstgegner, denn ge-
gen die Freiburger gab es für den 
FCN in der jüngsten Vergangen-
heit kaum etwas zu holen. Die Ers-
te spielt um 14.30 Uhr, die Zweite 
im Anschluss, um 16.30 Uhr. Die 
Damenmannschaft spielt ebenfalls 
am Sonntag, wenn man um 15.30 
Uhr den ESV Freiburg 2 im Rhein-
waldstadion zu Gast hat.

TTC Borussia Grißheim
nem verdienten vierten Tabellen-
platz. Am heutigen Freitag muss 
die Dritte in dieser Woche be-
reits zum 2. Mal an die Platten in 
ihrem Heimspiel gegen den TTC 
Eschbach, insgesamt gilt es drei 
Spiele in dieser englischen Woche 
zu bestreiten. 
Mehr Informationen rund um 
den TTC gibt es wie immer unter: 
www.ttcborussia.de

Vorschau der nächsten Spiele
Sa. 14.11.2015 15.00 Uhr TTSV 
Kenzingen II gegen TTC Borussia 
Grißheim
Fr. 20.11.2015 20.00 Uhr TTC 
Borussia Grißheim II gegen TV 
Wolfenweiler-Schallstadt
Fr. 13.11.2015 20.00 Uhr TTC 
Borussia Grißheim III gegen TTC 
Eschbach II
Sa. 14.11.2015 19.30 Uhr FSC Bi-
engen II gegen TTC Borussia Griß-
heim III
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Altenwerk: 
Seniorentreffen 
am Mittag

Das Altenwerk hatte eingela-
den zu einem Seniorentref-

fen über die Mittagszeit. Den Auf-
takt machte Herr Peter Stecher mit 
seinem hochinteressanten Lichtbil-
dervortrag „Streiflichter durch das 
Markgräflerland“. Wohlbekann-
te Orte von Weil bis Staufen, ge-
schichtsträchtige Bauwerke, herrli-
che Landschaften, fröhliche Feste, 
aber auch besinnliche Sehenswür-
digkeiten wie Kirchen und Muse-
en, dies alles vermittelte Herr Ste-
cher den Senioren, unterlegt mit 
passenden Versen von Johann Pe-
ter Hebel und stimmungsvoller 
Musik. 
Viel Zustimmung hörte man von 
den Gästen, wenn Bilder von 
wohlvertrauten Plätzen und Ge-
bäuden auf der Leinwand erschie-
nen. Aber auch die neueren Se-
henswürdigkeiten wie die Dreilän-
derbrücke oder das moderne Vit-
ra-Museum in Weil wurden be-
staunt. Nach Ende des Lichtbilder-
vortrags wurde es Zeit für das ge-
meinsame Mittagessen. Pünktlich 
hatte der Cateringservice Vogel 
das schmackhafte Menü geliefert. 
Dieses schmeckte in der Alten-
werks-Gesellschaft hervorragend 
und fand großen Zuspruch. 
Mit Herbstgedanken und -liedern, 
begleitet am Klavier von Elfrie-
de Hüttlin, klang das Mittagstref-
fen aus.

Der Chor Temporal feiert am 
21.11.2015 um 20.00 Uhr in 

der Kirche in Britzingen mit einem 
Konzert seinen 25. Geburtstag. 25 
Jahre in denen sich der Chor vom 
Jugendchor, gegründet von Achim 
Frey, zu einem Chor entwickelt 
hat, der sich hören lassen kann. 
Das Repertoire ist breit gefächert, 
ob leicht getragene, fetzige oder 
neu arrangierte klassische Stücke 
für jeden Geschmack wird etwas 
geboten. Der Chor wird Ihnen bei 
seinem Konzert einen Einblick in 
die breite Palette seines Könnens 
geben. Die Lieder werden zum 
größten Teils acapella gesungen 
und bei einigen Stücken wird der 
Chor von Sonja Hänig am Klavier 
begleitet. Der Eintrittspreis beträgt 
10 Euro, im Vorverkauf 8 Euro. Der 
Kartenvorverkauf erfolgt bei bel-
loccia – wohnen & schenken, Wer-
derstr. 59 in Müllheim. 

HVN: Nepomukfest-
Helfer-Ausflug
 

Wieder mit einem sehr gut or-
ganisierten Helferausflug hat 

sich kürzlich der Handharmoni-
ka-Verein Neuenburg e.V. bei sei-
nen vielen Nepomukfesthelfern, 
die während  der wichtigsten  Jah-
resveranstaltung in 3 Schichten eh-
renamtlich arbeiten, bedankt. Mit 
Catering unterwegs war der Weg 
nach Buggingen ins Kali-Muse-
um auch kulinarisch ein Erlebnis, 
bis dann abends der schöne Tag 
mit einem tollen Abendessen aus-
klang. Die gesamte Vorstandschaft 
sagt noch mal allen Helfern ein 
herzliches Dankeschön verbun-
den mit dem Wunsch, dass hof-
fentlich alle   nächstes Jahr beim 
Nepomuk-Fest wieder hoch moti-
viert und ehrenamtlich für den Ver-
ein dabei sind. 

Einen aufgrund der höheren 
Spielanteile in der 2. Halbzeit 

verdienten 2:0-Sieg erreichte un-
sere 1. Mannschaft gegen den FSV 
Ebringen. In der ersten Spielhälf-
te war es Andreas Martin, der ei-
nen Freistoß von Philipp Lais zur 
1:0-Führung verwandeln konnte. 
In der 2. Spielhälfte war es wie-
der eine Standardsituation, die die 
Spielentscheidung brachte. Einen 
Freistoß von Philipp Lais konnte 
der Ebringer Torwart gerade noch 
an den Pfosten lenken, aber Erik 

Trotz einem gelungenen Debüt 
von Sybille Güldner und ei-

ner sehr stark aufspielenden Ga-
by Escher, mußten sich die Frau-
en dem KSC 86 Freiburg, mit 
3:5/2900:2971, geschlagen geben. 
Die Ergebnisse: Gaby Escher 536, 
Britta Meier 487, Sybille Güldner 
482, Rosa Schmidt 468, Yvonne 
Klotzer 466 und Brigitte Piccirilli 
mit 461 Kegel. 
Eine empfindliche Schlappe muss-
te die 2. Mannschaft, beim KSC 
Eschbach-Buggingen 2, hin-
nehmen. Man unterlag klar mit 
1:7/2835:3051. Ronald Güldner 
502, Bertram Imhof 497, Richard 
van Steenis 491, Herbert Kappe-
ler 451, Werner Günthner 450 und 

KC Fortuna Neuenburg
Erich Schulz mit 444 Kegel, stan-
den auf verlorenem Posten. Zu-
vor machte es die 3. Mannschaft 
besser und bezwang den KSC 
Eschbach-Buggingen 3 mix mit 
5:1/1948:1829. Hier spielten: Olaf 
Pauer 499, Konrad Schmidt 491, 
Edwin Geng 481 und Alois Stuch-
ly mit 477 Kegel.   Am Samstag, 
um 14.00 Uhr, empfängt die 3. 
Mannschaft den SKC Breisach 2 
mix. Danach, um 16.15 Uhr, spielt 
die 2. Mannschaft gegen die KSG 
Jug./Fort. Waldkirch 2. Die Frauen 
spielen ebenfalls am Samstag, um 
14.30 Uhr, beim PTSV Jahn Frei-
burg. Die 1. Mannschaft tritt auch 
am Samstag, um 16.00 Uhr, bei 
Croatia Freiburg an.

Der Chor Temporal feiert seinen 25. Geburtstag!

 SF Grißheim: Heimsieg
Sütterlin war zur Stelle und schob 
zum 2:0 ein. Die gelb-rote Karte 
in der Nachspielzeit gegen einen 
Ebringer Spieler wegen wiederhol-
tem Foulspiel war nicht mehr spiel-
entscheidend. Unsere 2. Mann-
schaft konnte trotz einer 1:0 Füh-
rung durch Leon Kury das Spiel 
nicht gewinnen. Ebringen gewann 
mit 2:4, den Anschlusstreffer zum 
zwischenzeitlichen 2:3 erzielte Fa-
bian Dörflinger. 
Unsere Jugendmannschaften er-
lebten ein überwiegend positives 
Spielwochenende. Beeindruckend 
dabei war der 12:1-Kantersieg un-
serer B-Jugend gegen die Reserve 

des SV Tunsel, wobei unsere Gris-
ser Jannis Hercher dreimal und 
Goulwen Caron, Niklas Krusch 
und Philipp Lösch jeweils einmal 
einnetzen konnten. Auch unsere 
D1 konnte mit 3:0 gegen den FC 
Auggen  und unsere E1 mit 5:2 ge-
gen den SV Weilertal deutliche 
Siege erzielen und wieder ein Er-
folgserlebnis feiern. Unsere E2 hat 
gegen die Bugginger Spielvereini-
gung nach einem 1:5-Rückstand 
furios aufgeholt und noch ein 6:6 
erreicht. Bravo Jungs! 
Weitere Informationen rund um 
den Fußball finden Sie auf www.
sf-grissheim.de. 
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Ergebnisse:
SC Vögisheim-Feldberg - SG Stei-
nenstadt D-Junioren 6:2
SG Steinenstadt - ESV Freiburg 
C-Junioren 1:5
SG Merzhausen - SG Steinen-
stadt  C-Juniorinnen 5:1
SG Schliengen - TuS Kleines Wie-

FC Steinenstadt
sental B-Junioren 1:9
FC Steinenstadt 2 - SC Zienken 2 
2:1
FC Steinenstadt - SC Zienken 1:2
 
Vorschau:
13.11.2015, 18.00 Uhr FC Steinen-
stadt - SG Heitersheim E-Junioren

14.11.2015, 11.00 Uhr SG Steinen-
stadt - SpVgg Bollschweil-Sölden 
D-Junioren
14.11.2015, 11.00 Uhr SG Steinen-
stadt - SC Eichstetten C-Juniorin-
nen
14.11.2015, 16.30 Uhr SG Bad 
Säckingen - SG Schliengen B-Ju-

nioren
15.11.2015, 11.00 Uhr VfR Hausen 
2- FC Steinenstadt
15.11.2015, 13.00 Uhr VfR Hausen 
3 - FC Steinenstadt 2
15.11.2015, 17.00 Uhr FC Wolfen-
weiler - SG Steinenstadt C-Junioren

Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg

Freitag, 13. November
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
17.00 Uhr St. Martins Gottesdienst 
und Laternenumzug Spielgruppen
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)
 
Sonntag, 15. November
10.00 Uhr Gottesdienst in Zien-
ken (Pfr. Graf)anschließend Ge-
denken zum Volktrauertag am Eh-
renmal?10.00 Uhr Gottesdienst-
mit Taufe Jan Mertens (Pfrin. Graf 
)?9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbogen-
gruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-3 
Jahre)

Montag, 16. November
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Dienstag, 17. November
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Mittwoch, 18. November
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Buß- und Bettag Got-
tesdienst
 
Donnerstag, 19. November
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Freitag, 20. November
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)

Grißheim

Sonntag, 15. November
9.00 Uhr Gottesdienst in Grißheim 
(Alemannensaal) Präd. Joos
10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen Präd. Joos

Mittwoch, 18. November
19.00 Uhr Buß-und Bettag Gottes-
dienst mit Abendmahl in Buggin-
gen. Pfr. Zeller

Steinenstadt

Sonntag, 15. November
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schlien-
gen (Pfr. Dr. Schulze-Wegener) an-
schließend Kranzniederlegung für 
die Gefallenen mit Bgm. Bund-
schuh und Pfr. Dr. Schulze-Wege-
ner.
11.00 Uhr Gottesdienst unter Mit-
wirkung des Gesangvereins in der 
Kreuzkirche in Auggen (Pfr. Dr. 
Schulze-Wegener) anschließend 
Gedenkfeier vor der Kirche.

Mittwoch, 18. November
Buß- und Bettag
14.30 Uhr Gottesdienst im Evang. 
Gemeindehaus in Auggen (Pfr. Dr. 
Schulze-Wegener) anschließend 
Seniorennachmittag.
19.00 Uhr Gottesdienst in der Ni-
kolaus-Kapelle in Mauchen (Pfr. 
Dr. Schulze-Wegener). Es sind aus-
drücklich Gemeindeglieder beider 
Konfessionen eingeladen und will-
kommen.

Katholische 
Kirche 
Neuenburg

Samstag, 14. November
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-
genheit (Pfarrer Maier)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe zum Sonntag – mitgestal-
tet vom Kirchenchor Neuenburg 
(für verstorbene Mitglieder des 
Kirchenchors Neuenburg; Xaver 
Orth, Franz und Berta Müller)

Sonntag, 15. November
10.30 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se im Alemannensaal – mitgestal-
tet vom Musikverein Grißheim für 
verstorbene Mitglieder und Ehren-
mitglieder. Im Anschluss (ca. 11.30 
Uhr) Gedenkfeier zum Volkstrau-
ertag.
11.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se. Im Anschluss (ca. 12.00 Uhr) 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag.
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet in der Liebfrauenkirche
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se. Im Anschluss (ca. 10.30 Uhr) 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag.
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 16. November
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe in der Kapelle des Senioren-
zentrums St. Georg

Dienstag, 17. November
17.30 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe (für Marlies und Andreas 
Keßler, Annette Lang geb. Keßler 
und verstorbene Eltern)

Mittwoch, 18. November
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe 
im Alemannensaal
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob – 
Laudes in der Kapelle des Senio-
renzentrums St. Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe in der Kapelle des Senioren-
zentrums St. Georg

Donnerstag, 19. November
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 

Messe mit Anbetung bis 20.00 Uhr

Freitag, 20. November
08.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
20.30 Uhr Neuenburg Gebets-
nacht in der Kapelle des Senioren-
zentrums St. Georg

Samstag, 21. November
11.00 Uhr Neuenburg Tauffei-
er von Alexander Manfred Bernd 
Tschelak
15.00 Uhr Neuenburg Tauffeier 
von Harmony Aisosa Ona
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe zum Sonntag (für Pfarrer 
Erwin Wasmer; Rosel Hirth; Karl 
Senftle und verstorbene Eltern; 
Frieder und Erika Wilkens)

Sonntag, 22. November
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 
im Alemannensaal
11.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Restmüll & 
gelbe Säcke
Der Abfuhrtermin in der Gesamtstadt für 
den Restmüll und die gelben Säcke ist 
auf Montag, 16. November, festgelegt. 

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirt-
schaft des Ladratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/2187-
9707). Bei Nichtabholung wenden Sie sich 
bitte direkt an die Firma Remondis: Für 
Restmüll, Bio- und Papiertonne: 0761/51 
509-95, für gelbe Säcke: 0800/1 22 32 55.
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Evangelische Kirchengemeinde Neuenburg-Zienken

Wer zu einer Reise aufbricht, 
der packt seinen Koffer mit 

den Dingen, die er für die Reise 
und die Ankunft danach braucht 
oder meint zu brauchen.
Wir sind unterwegs, unterwegs zu 
einer letzten Reise. Daran erinnert 
uns der Ewigkeitssonntag. 
Das alte Wort aus Psalm 90 „Herr 
lehre und bedenken, dass wir ster-
ben müssen auf das wir klug wer-
den“ ist ein anderes Wort dafür. 

Ewigkeitssonntag – Erinnerung an die letzte Reise!
Klug in diesem Leben unterwegs 
sein, mit dem richtigen Gepäck auf 
dieser Reise unterwegs ein. Aber 
was nehmen wir mit? 
Was brauchen wir bei unserer An-
kunft?
Und wo wird diese einmal sein?

Ein Koffer für die letzte Reise. Ein 
starkes Bild. 
Ein Bild das herausfordert und zum 
Nachdenken anregt.

Meine Kirche – 
offen zum Gebet

Herzlich willkommen! 
Die Ev. Kirche in Zien-

ken ist ab sofort tagsüber für 
Sie geöffnet. Sie sind ein-
geladen, die Kirche für sich 
neu zu entdecken. Als klei-
ne Auszeit vom Alltag. Zum 
Krafttanken beim Gebet in 
der Kirche. Oder um ein-
fach die Ruhe und den Kir-
chenraum zu genießen. 

Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst am Ewigkeitssonntag,
22. November um  10.00 Uhr in 
der Evangelischen Kirche Neuen-
burg. 
An diesem Sonntag gedenken wir 

als Kirchengemeinde auch unserer 
im vergangenen Kirchenjahr Ver-
storbenen. 

Ihr Pfarrehepaar
Sabine und Armin Graf


